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HIER IST  UNSER REVIER

das letzte Heimspiel in diesem Jahr steht an und das
bietet einen guten Anlass, einmal auf 2024
zurückzublicken. Was mir sofort positiv in mein
Gedächtnis schießt, ist die deutsche Vizemeisterschaft
sowie damit einhergehend die Qualifikation zur
Machineseeker EHF Champions League. Erstmals seit
zwölf Jahren sind wir wieder in der Belletage vertreten
und messen uns mit Größen wie Veszprém oder Paris.
Das macht mich nicht nur glücklich, sondern auch
unfassbar stolz.  

19 Nachhaltigkeit

21 Fanshop

23 Zahlenspiele

28 Sponsoren News

04 Gelungene Sponsoren-Weihnachtsfeier 

Dass wir darüber hinaus auch noch den Super-Cup gewonnen haben, war ein
toller Start in die neue Saison. Neue Charaktere sind zu den Füchsen
hinzugestoßen, aber wir haben in diesem Jahr auch verdiente Spieler
verabschiedet. Ein Tag, der mich wirklich mitgenommen hat, war jener, als Paul
Drux seine Profi-Karriere beenden musste. Kaum jemand hat sich so sehr mit
dem Verein identifiziert wie Paul, gleichermaßen gibt es kaum Spieler –
abgesehen von Fabi Wiede – die als eine solche Identifikationsfigur für die
Füchse gelten.  

Zudem: Der Gewinn der deutschen A- und B-Jugend-Meisterschaft gehört
bereits zum guten Ton bei den Füchsen Berlin, ist dennoch aber immer wieder
der Lohn harter Arbeit. 

Des Weiteren, und daraus mache ich keinen Hehl, mussten wir auch in diesem
Jahr finanzielle Kunststücke vollbringen, um einen wettbewerbsfähigen Kader
auf die Beine zu stellen. Ich bin dankbar für all unsere langjährigen Partner und
hoffe auch in Zukunft auf eine tolle und nahbare Zusammenarbeit. Denn
Nachhaltigkeit wird bei uns im Verein gelebt. Weltklassespieler wie ein Mathias
Gidsel, Lasse Andersson und Mijajlo Marsenic werden gepaart mit ehemaligen
Jungfüchsen wie Nils Lichtlein, Matthes Langhoff und Tim Freihöfer. Wie gut dies
funktioniert, hat spätestens das Jahr 2024 gezeigt. 

Ich freue mich auf 2025 und neue Herausforderungen genauso wie auf neue
Emotionen in der Max-Schmeling-Halle. Ich wünsche allen frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
 
Festliche Grüße 

Bob Hanning 
Geschäftsführer der Füchse Berlin 
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Gelungene Sponsoren-Weihnachtsfeier 
Die Verantwortlichen der Füchse Berlin sowie die Partner des Vereins
trafen sich bei der Berliner Sparkasse am Wannsee, um in der
Weihnachtszeit gemeinsam zu feiern, das Jahr Revue passieren zu
lassen und sich auszutauschen. Vielen Dank für die erneut tolle
Gastfreundlichkeit. 

Es ist mittlerweile bereits eine schöne Tradition, dass die Füchse Berlin und
seine Verantwortlichen zur Weihnachtsfeier mit den Partnern des
Hauptstadt-Clubs einladen. Am gemütlichen Dienstagabend kamen etwa
200 Sponsorenvertreter in das Veranstaltungshaus Wannsee der Berliner
Sparkasse, wo Füchse-Geschäftsführer Bob Hanning wiederholt großartige
Unterstützung von den Hausherren vorfand. In einem tollen Rahmen
konnten sich die Vertreter der Berliner Handballmannschaft und die
Partner, aber auch Letztere untereinander, weiter vernetzen. Die
Profispieler des deutschen Vizemeisters konnten sich darüber hinaus auch
abseits des Handball-Alltags mit den Unterstützern unterhalten. 
Am Wannsee war nicht nur eine wunderschöne Kulisse geboten, Culpepper
versorgte die Anwesenden einmal mehr mit schmackhaften Leckereien,
abgerundet mit „Bobs Schokobrunnen“ zum Dessert. Hannings „größter
Wunsch“ wurde erfüllt, nachdem er seine legendäre Weihnachtsgeschichte
vortrug. Zuvor untermalte der Berliner Singer/Songwriter John Riot den
kurzweiligen Abend mit vielen lachenden Gesichtern musikalisch. Für die
Unterstützung bei diesem gelungenen Event sprach Hanning Berliner
Pilsner, dem Deutschen Weintor, Coca-Cola und Bad Liebenwerda im
Rahmen der Veranstaltung seinen Dank aus.  
Für witzige Momente sorgte eine Fotobox, an welcher unvergessliche
Schnappschüsse gemacht werden konnten – samt Nikolausmütze und
fantasievollen Brillen. Ob bei Glühwein, Bier oder anderen Kaltgetränken:
es herrschte eine festliche Atmosphäre bei der Sponsoren-Weihnachtsfeier
der Füchse Berlin. Zum Abschied erhielten die Gäste als kleines
Dankeschön einen speziellen Fanschal des Super-Cup-Siegers. 



FUCHSBAU
Letztes Heimspiel 2024 steht an 
Zum Jahresabschluss kommt FRISCH AUF! Göppingen in die Max-Schmeling-
Halle. An diesem Sonntag, 22. Dezember, empfangen die Füchse Berlin den
Tabellen-13. zum vorweihnachtlichen Tête-à-Tête. Bereits im DHB-Pokal gab
es diese Paarung an selbem Ort. 

Im Oktober war es das Vorspiel zum Tag der deutschen Einheit, nun treffen die
Füchse kurz vor Heiligabend in Berlin auf FRISCH AUF! Göppingen. In der zweiten
Runde des DHB-Pokals konnte sich der Club aus der Hauptstadt behaupten.
Zwischenzeitlich waren die damaligen wie auch aktuellen Gastgeber auf acht Tore
davongezogen, machten es zum Ende hin jedoch äußerst spannend. Mit 37:36
überstanden die Berliner die Zweitrundenpartie, sind allerdings dann in
Heidelberg an den Rhein-Neckar Löwen gescheitert. Das Comeback der Schwaben
vor zweieinhalb Monaten hat jedoch Eindruck hinterlassen, die Füchse um Coach
Jaron Siewert sind gewarnt, wenn es an diesem Sonntag, 22. Dezember, zum
Wiedersehen kommt. Anwurf der Begegnung des 16. Spieltags der DAIKIN
Handball-Bundesliga ist um 16.30 Uhr. 

Zu diesem Zeitpunkt hatte das schwäbische Team von Trainer Ben Matschke noch
keinen einzigen Sieg eingefahren, nun sind es immerhin vier. Die Hälfte jener fuhr
Göppingen zuletzt ein. Heimsiege gegen den TBV Lemgo Lippe (29:22) und die HSG
Wetzlar (27:24) lassen den Vorjahres-15. derzeit auf Platz 13 rangieren. Auswärts
läuft es hingegen überhaupt nicht, alle sieben Partien in der Fremde gingen
verloren. Dies soll sich auch in der Bundeshauptstadt nicht ändern. 

Die Füchse kehrten zuletzt mit einem Rückschlag zurück nach Berlin. In Flensburg
setzte es zu Beginn der Woche eine bittere 37:38-Niederlage. Diese änderte nichts
daran, dass der deutsche Vizemeister die beste Offensive der Liga stellt. 514-mal
trafen die Hauptstädter ins Schwarze, Mathias Gidsel mit 115 Toren am
häufigsten. Zudem kann der Tabellendritte auf seine Heimstärke aufbauen: In
sieben HBL-Duellen in der Max-Schmeling-Halle gingen die Füchse nie als Verlierer
von der Platte. Sechs Siege und ein Unentschieden konnten gefeiert werden. 
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Präsentiert von

Noch mehr Berichte über 
die Füchse Berlin 

findet ihr hier:
morgenpost.de/fuechse
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Torfestival mit 
bitterem Ausgang 
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Bei der knappen 37:38-Niederlage aus Sicht der Berliner mussten die Füchse mit leeren
Händen in die Hauptstadt zurückreisen. Trotz vieler eigener Treffer war es gegen
emotionalisierte Flensburger eine schmerzliche Pleite am 15. Spieltag der DAIKIN
Handball-Bundesliga. 

Im ersten Spiel nach der Entlassung von Nicolej Krickau, zeigte sich die SG Flensburg-Handewitt
am Montagabend vor heimischem Publikum kampfeswillig. Dies nahmen die Füchse Berlin zwar
über weite Strecken an, konnten sich in einem Spiel, das viele verschiedene Phasen zugunsten
beider Mannschaften aufwies, nie entscheidend absetzen und verlor am Ende bitter mit 37:38
(20:18). Das Spiel, in dem bei den Norddeutschen nach dem Coach-Paukenschlag der sportliche
Leiter Ljubomir Vranjes und Co-Trainer Anders Eggert interimsweise übernahmen, hielt, was es
versprach: die beiden besten Offensiven der DAIKIN Handball-Bundesliga boten sich am 15.
Spieltag ein wahres Torspektakel. 
Unter den 6300 Zuschauern in der GP JOULE Arena befand sich auch der dänische
Nationaltrainer Nikolaj Jacobsen, von dessen 35er-Kaders zehn Spieler in Flensburg und Berlin
agieren. Auf Füchse-Seite sind dies Lasse Andersson und Mathias Gidsel. Letzterer war mit zehn
Toren bester Werfer der Gäste, dicht gefolgt von Tim Freihöfer (9), der sich auch von Fehlwürfen
bei Siebenmetern nicht hat aus dem Konzept bringen lassen. Fabian Wiede fehlte
krankheitsbedingt. 
Mit mehreren Fehlwürfen starteten die Gäste aus Berlin denkbar schlecht in die Partie, sodass
die Flensburger bereits drei Treffer auf dem Konto hatten, als die Füchse in Person von Lasse
Andersson in der siebten Spielminute das erste Tor markierten. Andersson brachte beim
Klassentreffen der dänischen Olympiasieger nach knapp zehn Minuten die erste Berliner
Führung (5:4). In einer ausgeglichenen Etappe behielten die Füchse ihre Führung immer bei. Eine
knappe Viertelstunde vor dem Schluss erzielte Golla die erste Führung für die Norddeutschen
seit der Anfangsphase. Infolgedessen zogen diese sogar auf vier Treffer davon, ehe Andersson
einen Wirkungstreffer landete. Nach einer Milosavljev-Parade machte es Tobias Reichmann im
Gegenstoß fünf Minuten vor dem Ende noch einmal richtig spannend. Erneut Freihöfer vom
Strich glich spät aus (58.), doch Jim Gottfridsson hatte die passende Antwort parat. 

Präsentiert von

SG BBM Bietigheim – 
Füchse Berlin 24:38

SG Flensburg-Handewitt: Buric (1 Parade), 
Kevin Møller (8); Pytlick (4), Golla (8), Kirkeløkke,
Gottfridsson (4), Jørgensen (2), Hansen (1), Horgen
(2), Pedersen (1), Jakobsen (6), Smits (7), Blagotinšek,
Lasse Møller (2)

Füchse Berlin: Ludwig, Milosavljev (9 Paraden); 
Darj (2), Štrlek, Andersson (4), Lichtlein (2), Gidsel
(10), Freihöfer (9), Langhoff (2), Beneke (1), Herburger,
av Teigum (3), Reichmann (1), Marsenic (3)
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Lichtlein für die 
Nationalmannschaft nominiert 
Der deutsche Bundestrainer Alfred Gislason hat 19 Spieler für
die WM-Vorbereitung im Januar nominiert, darunter auch
Füchse-Spielmacher Nils Lichtlein. Der 22-Jährige steht vor
seinem zweiten großen Turnier. 

Vor gut einem Jahr gab der Spielmacher der Füchse Berlin Nils
Lichtlein sein Debüt für die deutsche A-Nationalmannschaft. Zu
Beginn dieses Jahres nahm er an der Europameisterschaft teil und
hat nun gute Chancen, auch an der Weltmeisterschaft 2025 in
Kroatien, Dänemark und Norwegen (14. Januar bis 2. Februar)
teilzunehmen. Der U21-Weltmeister steht im 19-Mann-Aufgebot
für die Vorbereitung auf das große Turnier, welchen
Bundestrainer Alfred Gislason am heutigen Dienstag bekanntgab. 
Als erstes steht ein Kurzlehrgang in Frankfurt (27. bis 29.
Dezember) auf dem Programm. Danach geht es am Neujahrstag
in Brunsbüttel weiter. Im Vorfeld der Europameisterschaft testen
die Deutschen in zwei Länderspielen gegen Portugal (Donnerstag,
4. Januar, 16 Uhr in Flensburg und Samstag, 6. Januar, 18 Uhr in
Kiel). Einen Schock musste Lichtlein im gestrigen Auswärtsspiel in
Flensburg hinnehmen. Nach einem Griff von DHB-Kapitän
Johannes Golla in seinen Arm, konnte der 22 Jahre alte
Mittelmann nicht mehr komplett in das Geschehen eingreifen.
Eine Diagnose der Schulterblessur steht noch aus. 
Im 35er-Kader standen zwei weitere Profis der Füchse Berlin: Max
Beneke und Tim Freihöfer stehen zwar nicht im vorläufigen WM-
Kader, haben allerdings die Chance, als Nachrücker nominiert zu
werden, sollten im bestehenden Kader Ausfälle entstehen. 
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Trauer um Klaus Wöller 
Der ehemalige Torhüter der Reinickendorfer Füchse und Silbermedaillengewinner bei den Olympischen Spielen von
Los Angeles 1984 ist im Alter von 68 Jahren überraschend verstorben. Der Verein spricht der Familie und seinen
Hinterbliebenen sein größtes Beileid aus. 
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Im Sommer 1984 stand Klaus Wöller zwischen den Pfosten der
deutschen Nationalmannschaft, welche Olympiasilber in den
Vereinigten Staaten ergatterte. Zu dieser Zeit war er auch fester
Bestandteil des Kaders der Reinickendorfer Füchse. 1982
wechselte er zu den gerade in die Bundesliga aufgestiegenen
Berlinern und bildete eine feste Größe bei den Anfängen in der
Bundesliga. Bis 1985 war er in der heutigen Bundeshauptstadt
aktiv, absolvierte währenddessen auch ein Ausbildung zum
Werbekaufmann. Nach seiner Profikarriere arbeitete der 72-
malige Nationalspieler im Versicherungswesen. 
Am vergangenen Samstag ist Wöller im Alter von 68 Jahren
überraschend gestorben. Noch im August hatte er an einem
Wiedersehen mit alten Weggefährten in Leutershausen teil-

genommen „Diese Nachricht ist ein Schock“, sagt Uli Roth, 1984
Kapitän der Handball-Nationalmannschaft. „Klaus war in unserer
Mannschaft einer der älteren Spieler und als solcher für uns
Jungs Mentor und Vorbild. Wir werden ihn vermissen.“ 
Wöller, der in Hannover geboren wurde, spielte auch für Arminia
Hannover, TV Grambke-Bremen, TuS Nettelstedt, TSV
Milbertshofen, TuRU Düsseldorf und HSV Suhl. „Klaus Wöller hat
einen festen Platz in der deutschen Handballgeschichte und wird
immer einer unserer Silberhelden von Los Angeles bleiben.
Unsere Gedanken sind in dieser schweren Zeit bei seiner
Familie“, sagt Andreas Michelmann, Präsident des Deutschen
Handballbundes. 
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Spieler-Patronate

Als Füchse-Familie bilden die Füchse Berlin und ihre Partner ein starkes Netzwerk in der Region Berlin/Brandenburg und darüber hinaus. Sichtbar
auf dem Trikotärmel der jeweiligen Spieler sowie als starker Rückhalt im Hintergrund, unterstützend neben dem Sport, stehen die Spieler-Patronate
für eine enge Bindung zwischen Spielern und Partnern. Teamwork wird in der Füchse-Familie großgeschrieben! 

Dejan Milosavljev Tim Freihöfer Max Beneke Lukas Herburger Tobias Reichmann Lasse Andersson Manuel Strlek

Paul Drux Lasse Ludwig Fabian Wiede Nils Lichtlein Mathias Gidsel Max Darj Max Rinderle
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Matthes Langhoff Jaron Siewert

Mijajlo Marsenic
Hakun West av 

Teigum
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Füchse Berlin

Hintere Reihe (v.l.): Co-Trainer Maximilian Rinderle, Tobias Reichmann (36), Max Beneke (27), Mijajlo Marsenic (93), Lukas Herburger (29), Lasse Andersson (11), Teambetreuer Bernd Wagner 
 
Mittlere Reihe (v.l.): Mannschaftsarzt Dr. Jürgen Bentzin, Physiotherapeut Ben Kuntz, Athletiktrainer Carsten Köhrbrück, Matthes Langhoff (25), Paul Drux (95), Fabian Wiede (3), Max Darj (5), 
Mathias Gidsel (19), Jerry Tollbring (9), Trainer Jaron Siewert, Torwarttrainer Dejan Peric 
 
Vordere Reihe (v.l.): Tim Freihöfer (20), Nils Lichtlein (17), Lasse Ludwig (1), Dejan Milosavljev (96), Hakun West av Teigum (34), Valter Chrintz (26) 

Kader der Saison 2024/25
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Nr. Vorname Name Geburtstag Nation Position

1 Lasse Ludwig 29.09.2002 GER TW

96 Dejan Milosavljev 16.03.1996 SRB TW

3 Fabian Wiede 08.02.1994 GER RR

5 Max Darj 27.09.1991 SWE KM

7 Manuel Štrlek 01.12.1988 CRO LA

9 Jerry Tollbring 13.09.1995 SWE LA

11 Lasse Andersson 11.03.1994 DEN RL

17 Nils Lichtlein 31.07.2002 GER RR

19 Mathias Gidsel 08.02.1999 DEN RR

20 Tim Freihöfer 21.08.2002 GER LA

25 Matthes Langhoff 30.03.2002 GER RL

26 Valter Chrintz 26.04.2000 SWE RA

27 Max Beneke 27.05.2003 GER RR

29 Lukas Herburger 19.12.1994 AUT KM

34 Hakun West av Teigum 19.02.2002 FAR RA

36 Tobias Reichmann 27.05.1988 GER RA

93 Mijajlo Marsenić 09.03.1993 SRB KM

95 Paul Drux   07.02.1995 GER RL

JS Jaron Siewert 31.01.1994 GER Trainer

MR Maximilian Rinderle 26.01.1987 GER Co-Trainer
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Jungfüchse bei Debüt der 
Nachwuchs-CL dabei 

Geschäftsführer Bob Hanning: „An einer Champions League im
Nachwuchs arbeite ich seit vielen Jahren. Ich freue mich, dass es
nun Wahrheit geworden ist. Ich gehe davon aus, dass eines der
ersten Turniere in Berlin/Potsdam stattfinden wird.“ 
Nachwuchskoordinator Anian Eckardt: „Wir freuen uns sehr, dass
die EHF mit der Jugend-Champions-League nun auch dem
Nachwuchshandball auf Vereinsebene eine tolle Plattform gibt. In
der Vergangenheit haben die Teilnahmen an internationalen
Turnieren wie dem Balaton-Cup in Veszprém oder dem GIYC in
Düsseldorf für deutliche Entwicklungsschritte unserer Spieler
gesorgt, sodass wir mit großer Freude auf die Premierenausgabe
blicken. Das Ziel ist natürlich das Erreichen des FINAL4-Turnieres
im Juni in Köln, um die Nachwuchsarbeit der Füchse Berlin dann
auf der ganz großen Bühne präsentieren zu können." 

Hinrunden-Bilanz der Jungfüchse 
Die Nachwuchsmannschaften der Füchse Berlin haben sich bereits allesamt in die Winterpause vom Liga-Alltag verabschiedet.
Deshalb lohnt sich ein Blick auf die bisherige Saison, in der die Jugendteams erneut gut dastehen. 

Als für die Profis der Füchse Berlin im Sommer die Qualifikation zur
Machineseeker EHF Champions League sicher war, schien die
Begeisterung nach zwölfjähriger Abstinenz kaum größer sein zu
können. Von der Rückkehr profitieren nun auch einige
Nachwuchsspieler des Hauptstadt-Clubs. Die Europäische
Handballföderation EHF hat nämlich grünes Licht für die Einführung
eines Jugend-Klubhandball-Wettbewerbs 2025 gegeben. Bei einer
Versammlung in Wien wurde für das Vorhaben gestimmt. 
Die aktuellen 16 Vereine der Machineseeker EHF Champions League
haben das erste Teilnahmerecht. Das Finale wird vor dem
Platzierungsspiel 3/4 des TruckScout24 EHF FINAL4 in der LANXESS
Arena in Köln ausgetragen. Vorgesehen sind vier Turniere mit jeweils
vier U18-Mannschaften, wobei sich die jeweiligen Sieger für das
Finalturnier qualifizieren. Mit den Erfahrungen aus der
Premierenausgabe ist geplant, ab 2026 ein ähnliches Turnier für
Frauenmannschaften einzuführen. 

Am vergangenen Wochenende hat die EHF beschlossen, dass bereits im kommenden Jahr ein internationaler
Wettbewerb im Jugendbereich eingeführt werden soll. Die Berliner haben dabei ein Startrecht.  

Die A-Jugend, die ihren deutschen Meistertitel verteidigen möchte, kann
ebenfalls ein positives Fazit vor Weihnachten ziehen. Die Mannschaft von
Coach Per Oke Kohnagel steht in der Jugendbundesliga-Staffel Nord auf
dem zweiten Platz hinter dem HSV Hamburg. Bei 14:4 Punkten stellen
die Jungfüchse die beste Abwehr der Liga. Auf dem Weg zur
Titelverteidigung ist die B-Jugend um Übungsleiter Anian Eckardt
ebenfalls Zweiter ihrer JHBL-Vorrundengruppe. 14:2 Zähler bedeuten
eine Niederlage mehr als der TSV Burdorf. Die C-Jugend, trainiert von
Norman Flödl, führt seine Verbandsliga-Staffel aktuell an, musste erst
eine Niederlage hinnehmen. 

In der dritten Liga Nord-Ost rangiert die Zweitvertretung der
Füchse Berlin auf dem dritten Platz. Nach 15 Spielen steht FUX 2
bei einer positiven Bilanz von 18:12 Punkten. Stark war der
Endspurt, zuletzt blieben die Jungfüchse sieben Partien
ungeschlagen (drei Unentschieden), wodurch Trainer Kenji
Hövels zufrieden gestimmt ist. Angesichts einiger
Verletzungsausfälle – zwischenzeitlich verblieben nur sieben
Spieler aus dem 14er-Kader – hat sich die Truppe um Felix Mart
wacker geschlagen. Der Kapitän führt mit 133 Treffern die
Torschützenliste der Staffel an. 
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Bronze-Status im Thema Nachhaltigkeit 
Die Füchse Berlin haben an der internationalen Bewertung von „Global Sustainibility
Benchmark in Sports“ einen tollen Erfolg erzielt. Im Bericht zum Jahr 2024 wird der Handball-
Club für sein nachhaltiges Gesamtkonzept geehrt. 
 

Im Bericht von „Global Sustainibility Benchmark in Sports“ (GSBS) 2024
bewertete die Organisation weltweit insgesamt 64 Clubs, Ligen und
Sportstätten zum Thema Nachhaltigkeit. Dieses ist bei den Füchsen Berlin
ein Kernaspekt, was dadurch verdeutlicht wird, dass der deutsche
Hauptstadt-Club der einzige Handball-Verein ist, der daran teilnahm. In die
Bewertung flossen Kriterien zu den Kategorien Umwelt, Finanzen,
Vereinspolitik und Soziales ein. 
Dabei erlangten die Füchse Berlin das Bronze-Prädikat der GSBS. Vor allem
in den finanziellen Aspekten, wozu auch die Partnerschaften zu Sponsoren
gehören, und in der sozialen Arbeit konnte der Club überzeugen. Der
Bronze-Status ist eine Wertschätzung für die Arbeit, die im Verein geleistet
wird. Nachhaltigkeit ist Teil der DNA: Im sozialen Bereich, im ökologischen
Bereich und auch bei Governance, Qualifikation und vielem mehr. Der Kern
ist nachhaltig, wodurch diese Dimensionen drum herum auszubauen sind.
Die eindrückliche Jugendausbildung ist ein Paradebeispiel. 
Dr. Christopher Jahns, Vorstand Nachhaltigkeit und Entwicklung: „Eigentlich
sind die Füchse Berlin nicht gewohnt, Bronze und Platz drei besonders zu
feiern oder zu erwähnen; unsere Jugend sind Serien-Deutscher Meister und
unser Profiteam hat Titel gewonnen. Wenn wir als Füchse Berlin aber im
Rating von „Global Sustainibility Benchmark in Sports“ 2024 den Bronze
Status erhalten, dann können wir auf dieses (Zwischen-) Ergebnis echt stolz
sein.
Da ist die Bronze Bewertung kurz vor Weihnachten echt ein kleines
Geschenk für den Club aus dem nicht-sportlichen Bereich unter dem
Weihnachtsbaum, nicht mehr, aber auch nicht weniger.“ 

Zerbe und Peric von der EHF geehrt 
Am vergangenen Samstag wurden 21 ehemalige Spielerinnen und Spieler in die Hall of Fame der
EHF aufgenommen. Volker Zerbe, der bereits mehrere Positionen bei den Füchsen innehatte
und seit vielen Jahren wichtiger Bestandteil ist, war beim feierlichen Akt in Wien vor Ort.   

Bereits zum zweiten Mal hat die Europäische Handballföderation EHF
ehemalige Handballer geehrt und insgesamt 21 davon in ihre Hall of Fame
aufgenommen. Der Europameister von 2004 und heutige
Geschäftsstellenleiter der Füchse Berlin, Volker Zerbe, war in der
österreichischen Hauptstadt vor Ort. Er durfte auf der Bühne eine
Ehrennadel persönlich entgegennehmen. Der aktuelle Torwarttrainer der
Berliner, Dejan Peric, wurde ebenfalls ausgezeichnet, konnte jedoch nicht
vor Ort sein. 
Die Aufnahme in die Hall of Fame erfolgte im Rahmen der EHF Excellence
Awards 2024-Gala am 14. Dezember, am Vorabend des Endspiels der EHF
EURO 2024 der Frauen und vor mehr als 500 geladenen Gästen. Die
Legenden des Sports wurden für ihre herausragenden Leistungen auf und
neben dem Platz und ihren Beitrag zum europäischen Handball geehrt. Sie
gesellen sich zu den mehr als 50 Ex-Profis, die bei der ersten Verleihung
der EHF Excellence Awards im Juni 2023 in die Hall of Fame aufgenommen
wurden. 
Volker Zerbe: „Die Veranstaltung der EHF Excellence Awards in Wien am
letzten Samstag war ein würdiger Rahmen für die Auszeichnung. Mich hat
es sehr gefreut, dass ich in die Hall of Fame aufgenommen wurde, und es
macht mich gleichzeitig stolz, zu dem illustren Kreis dazuzugehören. Es war
ein festlicher Rahmen, bei dem ich viele alte bekannte Gesichter aus der
Handballfamilie, mit denen ich bereits viele Jahre zusammengearbeitet
habe, wiedersehen durfte.“ 









SG FLENSBURG-HANDEWITT

Kategorie Spieler Wert

Dauerbrenner Mathias Gidsel 58:49 min Spielzeit

Siebenmeter-Killer Dejan Milosavljev 75% gehalten

Passmaschine Mathias Gidsel 130 Pässe

FUCHSBAU 23
Zahlenspiele 
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Nr. Vorname Name Geburtstag Nation Position

1 Bart Ravensbergen 14.3.1993 NED TW

12 Julian Buchele 30.4.2004 GER TW

16 Tibor Ivanisevic 16.8.1990 SRB TW

2 Oskar Neudeck 4.2.2002 GER RL

5 Rutger ten Velde 5.3.1997 NED LA

7 Victor Klöve 27.2.2002 DEN RL

9 Andreas Flodman 14.3.1993 SWE RA

13 Josip Sarac 24.2.1998 CRO RL

17 Tim  Gossner 7.9.2005 GER RA

20 Ludvig Hallbäck 27.10.2000 SWE RM

22 Erik Persson 9.5.1998 SWE RR

24 Marcel Schiller 15.8.1991 GER LA

25 Ludvig Jurmala 29.12.1999 SWE KM

27 Oskar Sunnefeldt 21.4.1998 SWE RM/RL

28 Franko Lastro 13.4.2003 AUT RA

33 Ymir Gislason 1.7.1997 ISL KM

40 Elias  Newel 13.7.2004 GER RM

77 David Schmidt 19.10.1993 GER RR

BM Benjamin Matschke 19.7.1982 GER Trainer

SK Stefan Klaus 21.7.1977 GER Co-Trainer

FUCHSBAU 27
Heutiger Gegner
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Hintere Reihe (v.l.): Oskar Neudeck, Victor Klöve, Josip Sarac, Ludvig Jurmala, Ymir Gislason, Erik Persson, David Schmidt 

Mittlere Reihe (v.l.): Dr. med. Christian Grill (Mannschaftsarzt), Dr. med. Andreas Bickelhaupt (Mannschaftsarzt) Sebastian Daebel (Physiotherapeut), Thomas Hummel (Physiotherapeut),
Julian Buchele, Bart Ravensbergen, Tibor Ivanisevic, Dieter Bubeck (Sportwissenschaftlicher Berater), Benjamin Matschke (Trainer), Stefan Klaus (Co-Trainer), Heiko Ruess (Betreuer)
 
Vordere Reihe (v.l.): Rutger Ten Velde, Marcel Schiller, Ludvig Hallbäck, Oskar Sunnefeldt, Elias Newel, Andreas Flodman, Franko Lastro,  Tim Gossner
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Teamcheck

Füchse Berlin

Die letzten Duelle

Bekannte Ehemalige FRISCH AUF! Göppingen

Höchster Sieg
Siege

Unentschieden
Torverhältnis

33:19 ( 15.4.2018)
26
4

1264

30:22 (21.5.2017)
24
4

1225

37
32
29
19
34

2.10.2024
4.4.2024

10.12.2023
4.6.2023
4.9.2022

36
27
29
25
27

Kai Häfner, Bernhard Kempa, Michael Haaß

Statistik: kicker.de
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FRISCH AUF! Göppingen





FUCHSBAU

Zum heutigen Bundesligaspiel gegen FRISCH AUF! Göppingen begrüßen wir vom Fanclub Füchsepower e.V. wieder
alle Gäste, Fans und Interessierte, sowie alle kleinen und großen Füchse – herzlich Willkommen in unserem
Fuchsbau! 

Tickets hier bestellen
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Jingle Pelz 2024 – 
fröhlich-fuchsige Weihnachten! 

Es weihnachtet im Fuchsbau! Aber statt Besinnlichkeit und Stille wird
es kurz vor Heiligabend noch einmal so richtig laut, wenn wir uns mit
unserem heutigen Gegner aus Göppingen messen. Es ist die Zeit für
Geschenke, aber beim Kampf um die Spitzenplätze in der Tabelle
können wir leider keine Punkte verschenken. Und gegen „Macht
hoch die Tür, das Tor macht weit“ hätte Milo wohl etwas
auszusetzen.  
Passend zur Jahreszeit dürfen Glühwein, weihnachtliche Accessoires
und natürlich lautstarker Support nicht fehlen. Gemeinsam mit
unserem Fanclub Füchsepower wollen wir ein Heimspiel erleben,
das in Erinnerung bleibt. Unser Fanclub hatte seine Weihnachtsfeier
ja bereits in der Vorweihnachtszeit Ende November gefeiert. Im
„Füchsewäldchen“ wurde angemessen gefeiert, gesungen, gegessen
und getanzt. 
Und heute am vierten Advent brennen ja sogar fünf Lichtlein, vier
auf dem Adventskranz und einer auf der Platte! Also ho-ho-holt Euch
die Punkte und macht uns allen ein tolles Weihnachtsgeschenk! Wir
sind auf jeden Fall wieder lautstark dabei, wenn wir ein letztes Mal
im Kalenderjahr 2024 unser Team nach vorne peitschen können! 
Unser Fanclub wünscht allen ein schönes Spiel und natürlich jedem
einzelnen ein fröhliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins
neue Jahr! 
Wir freuen uns immer über neue interessierte Gesichter! Bei Fragen
zu unserem Fanclub oder auch zu unseren angebotenen
Auswärtsfahrten besuchen Sie uns gerne an unserem Fanstand in
der Halle oder wie oben geschrieben im Internet! 





FUCHSBAU

Der aktuell verletzte Linksaußen Jerry Tollbring wird auch in der kommenden Saison nicht mehr im Trikot
der Berliner auflaufen. Aufgrund seiner familiären Situation wechselt er vor dem regulären Vertragsende
zum dänischen Club Ribe-Esbjerg HH. 
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Tollbring zieht Option und 
verlässt die Füchse 

Ende Oktober hatte sich der 29 Jahre alte Schwede Jerry
Tollbring im Champions-League-Spiel gegen Paris das
Kreuzband gerissen. Dies bedeutete das Saisonaus für den
Linksaußen. Nun hat er sich dazu entschieden, eine in seinem
eigentlich noch bis 2026 laufenden Vertrag verankerte Option
zu ziehen, die ihn bereits im Sommer 2025 aus der
Hauptstadt löst. Grund hierfür ist seine familiäre Situation.
Tollbring erwartet mit seiner Lebensgefährtin Nora Mörk ein
Kind. Die norwegische Handball-Nationalspielerin steht in
Esbjerg unter Vertrag, weshalb die beiden sich für einen
gemeinsamen Lebensmittelpunkt in Dänemark entschieden
haben.  
Tollbring läuft ab der kommenden Saison also für den aktuell
Vorletzten der dänischen Liga, Ribe-Esbjerg HH, auf. Dort
absolviert der Schwede derzeit bereits Teile seines Reha-
Prozesses. Es ist nach GOG, von wo er 2023 nach Berlin
wechselte, seine zweite Station im nördlichen Nachbarland
Deutschlands. Zuvor agierte der 71-malige schwedische
Nationalspieler bei den Rhein-Neckar Löwen sowie in seiner
Heimat bei IFK Kristianstad und Rimbo HK. 
Für die Füchse stand Tollbring 41-mal im Bundesliga-Kader
und markierte in der vergangenen Spielzeit 90 Tore. Damit
hatte er Einfluss auf die beste Endplatzierung der
Vereinsgeschichte und galt bis zu seiner Verletzung al

Stamm-Linksaußen in der Machineseeker EHF Champions
League, in welcher er 22 Tore erzielte. Besonders war sein
Last-Minute-Treffer im Heimspiel gegen Orlen Wisla Plock,
mit welchem er den ersten Sieg in der Max-Schmeling-
Halle seit der Füchse-Rückkehr in die Königsklasse
besiegelte. Mit seinen Teamkollegen beim Hauptstadt-Club
erreichte er zudem die Finalturniere des DHB-Pokals und
der EHF European League. Im Sommer gewann er mit den
Berlinern den deutschen Super Cup. In dieser Partie war er
mit zehn Treffern (sieben Siebenmeter) bester Werfer. 
Geschäftsführer Bob Hanning: „Jerry war und ist eine
Bereicherung für unseren Club. Wir hätten ihn gerne über
die Saison hinaus behalten. Für seine familiäre Situation
haben wir allerdings größtes Verständnis und wünschen
ihm und seiner Freundin alles Gute.“ 
Jerry Tollbring: „Ich blicke auf eine schöne Zeit in Berlin
zurück. Wir haben eine Top-Mannschaft, in der ich viele
neue Freunde gefunden habe, die mir fürs Leben bleiben.
Dass ich nun gehe, hat familiäre Gründe. Wir erwarten ein
Kind und meine Freundin Nora spielt in Esbjerg, somit ist
es eine gute Lösung, gemeinsam nach Dänemark zu
ziehen.“ 





Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Diff. Punkte

1 MT Melsungen 15 13 0 2 453:389 64 26:4

2 TSV Hannover-Burgdorf 15 11 2 2 463:413 50 24:6

3 Füchse Berlin 15 10 2 3 514:441 73 22:8

4 THW Kiel 15 11 0 4 455:410 45 22:8

5 SC Magdeburg 14 10 1 3 441:384 57 21:7

6 SG Flensburg-Handewitt 15 10 1 4 508:433 75 21:9

7 Rhein-Neckar Löwen 14 8 0 6 428:418 10 16:12

8 VfL Gummersbach 14 7 2 5 407:409 -2 16:12

9 HSV Hamburg 15 6 3 6 432:449 -17 15:15

10 TBV Lemgo Lippe 14 7 0 7 376:403 -27 14:14

11 ThSV Eisenach 15 7 0 8 464:456 8 14:16

12 SC DHfK Leipzig 15 6 0 9 449:458 -9 12:18

13 FRISCH AUF! Göppingen 15 4 2 9 406:435 -29 10:20

14 HSG Wetzlar 15 5 0 10 382:435 -53 10:20

15 SG BBM Bietigheim 15 3 2 10 405:448 -43 8:22

16 TVB Stuttgart 15 4 0 11 391:461 -70 8:22

17 HC Erlangen 15 2 1 12 391:445 -54 5:25

18 1. VfL Potsdam 13 0 0 13 304:382 -78 0:26

FUCHSBAU

Sa., 14.12. 16 Uhr SC DHfK Leipzig THW Kiel 28:32 (15:18)

Sa., 14.12. 19 Uhr SG BBM Bietigheim HSV Hamburg 29:35 (14:16)

Sa., 14.12. 20 Uhr ThSV Eisenach TVB Stuttgart 25:29 (14:16)

So., 15.12. 14.20 Uhr Rhein-Neckar Löwen SC Magdeburg 25:36 (10:18)

So., 15.12. 15 Uhr FRISCH AUF! Göppingen HSG Wetzlar 27:24 (12:12)

So., 15.12. 16.30 Uhr TBV Lemgo Lippe 1. VfL Potsdam abgebrochen

So., 15.12. 16.30 Uhr TSV Hannover-Burgdorf HC Erlangen 31:25 (13:18)

Mo., 16.12. 19 Uhr VfL Gummersbach MT Melsungen 24:29 (11:14)

Mo., 16.12. 19.30 Uhr SG Flensburg-Handewitt Füchse Berlin 38:37 (18:20)

Sa., 14.12. 16 Uhr SC DHfK Leipzig THW Kiel 28:32 (15:18)

Sa., 14.12. 19 Uhr SG BBM Bietigheim HSV Hamburg 29:35 (14:16)
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Aktuelle Tabelle der Saison 2024/25
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Ergebnisse 15. Spieltag



EUER BERLINER DRUCKSPEZIALIST.

Wir verstehen Eure Ideen & können sie realisieren.
Wir verstehen Daten & machen daraus Produkte.
Wir verstehen Produktion & wir liefern und montieren.

Produkte & Leistungen
3D -Buchstaben
3D -Darstellung
Acrylglas bedrucken
Arztschilder
Aufkleber
Autofolierung
Außenwerbung
Autobeschriftungen
Back litfolien
Bandenwerbung
Banner
Baupläne
Bauschilder

Euer Ansprechpartner

a.mach@novus-print.de

Bierdeckel
Bootsbeschriftung
Beachflags
Broschüren
CNC-Fräsen
Etik etten
Fassadenwerbung
Fensterfolien
Figurenaufsteller
Firmenschilder
Flyer
Follienschriften
Foto-Leinwände

# g e m e i n s a m d r u c k m a c h e n

Ein Produkt kann viele Bezeichnungen haben!

Einige Architekten sagen Plottbuchstabe, der Skater sagt 
Decal, die Werbeagentur spricht von Logoaufklebern und 
viele sprechen einfach ergebnisbezogen von Beschriftung. 
Gemeint ist ein Folienschnitt, also ein maschinell aus Folie 
geschnittenes Objekt ... alles Bezeichnungen für unser ein-
fachstes Produkt. 

Foto-Tapeten
Fotosäulen
Fotowände
Fußbodenaufkleber
Indoor-Werbung
Keilrahmen
K lebefolien
Kundenstopper
Laserschneiden
Leinwände
Leuchtbuchstaben
Leuchtkästen
LK W-Folierung

# t e a m n o v u s p r i n t

Magnetfolien Sticker
Messewände Stofftaschen
Outdoor-Werbung Taschen
Planendruck Tischaufsteller
Plattendirektdruck Türschilder
Poster & PlakateWahlwerbung
Prospekte Weißdruck
RollUp-Displays Werbebanden
Schaufensterbeschriftung Werbebanner
Schilder Werbedisplays
Sitzwürfel Werbefahnen
Softbanden Werbeschilder
SpannrahmenWerbetechnik 
u.v.m. 

... und nur für den Fall, dass Ihnen eine Bezeichnung nicht
einfällt, oder Sie nicht genau wissen wie Sie es beschrei-
ben sollen, haben wir Ihnen einige Begriffe aus unserer
Produktpalette zusammengetragen.

Digitaldruck 

ALEXANDER MACH

Offsetdruck 

DIGITAL
DRUCKER
_IN

Großformatproduktion Montage Grafik 

ALL
ROUNDER

_IN
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Wir

suchen Dich!
J e t z t  v i a  E m a i l  b e w e r b e n .

#vollzeit #selbstverwirklichung

#gemeinsamdruckmachen
#quereinstieg #teamwork#eigenverantwortung #spass

Du.
Hey.



BER SGM SGF THW MTM GUM HAN LEI HSV TBV STU RNL WET EIS FAG HCE POT SGB

BER X 31:31 35:26 37:32 33:21 33:29 34:27 30:27

SGM X 24:29 37:28 35:29 30:27 35:28 31:24 35:26

SGF 38:37 27:29 X 35:29 36:27 36:22 37:32 42:28 39:22

THW 33:37 X 21:25 28:24 29:24 35:24 33:24 27:23

MTM 33:31 31:23 33:24 X 35:28 32:27 31:23 26:24

GUM 29:29 24:30 24:29 X 33:29 27:29 34:32 28:24

HAN 38:35 28:27 31:30 28:32 X 33:20 35:30 28:26 31:25

LEI 28:32 27:28 29:22 X 33:24 28:27 31:36 27:25 32:25

HSV 29:29 26:32 25:31 32:32 33:32 X 30:26 28:27

TBV 20:28 22:31 33:28 X 28:24 34:31 28:25 31:28

STU 25:36 25:39 27:36 28:35 27:28 X 23:26 30:26

RNL 25:36 31:29 32:27 31:26 30:27 X 32:36 38:33

WET 25:34 27:29 25:36 31:30 31:26 X 26:18 21:26

EIS 35:41 25:30 33:37 32:31 25:29 30:22 X 35:25 32:35

FAG 24:24 31:33 25:25 29:22 30:36 27:24 X 30:25 30:25

HCE 28:37 25:26 22:25 24:28 28:24 X 23:19 25:25

POT 26:36 26:28 22:27 30:31 18:25 26:31 X 26:28

SGB 24:38 30:32 28:28 28:29 29:35 23:28 29:30 25:33 X
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Kreuztabelle DAIKIN HBL Saison 2024/25 

BER    Füchse Berlin
HCExxHC Erlangen
SGFxxSG Flensburg-Handewitt
FAGxxFrisch Auf! Göppingen

HANxxTSV Hannover-Burgdorf
GUMxxVfL Gummersbach
SGBxxxSG BBM Bietigheim
THWxxTHW Kiel

LEI xxSC DHfK Leipzig
TBVxxTBV Lemgo Lippe
POTxx1.VfL Potsdamx
WETxxHSG Wetzlar

SCMxxSC Magdeburg
MTMxxMT Melsungen
EISxxxxThSV Eisenach
RNLxxxRhein-Neckar Löwen
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STUxxTVB 1898 Stuttgart
HSVxxHandball Sport Verein
Hamburg





Platz Name Mannschaft Paraden Quote

1 Andreas Wolff THW 148 32.96 %

2
Sergey Hernández

Ferrer
SCM 139 31.59 %

3 Nebojsa Simic MTM 139 33.74 %

4 David Späth RNL 134 32.52 %

5 Dominik Kuzmanović GUM 125 30.27 %

6 Dejan Milosavljev BER 117 29.10 %

7 Matija Spikic EIS 115 29.56 %

8 Kevin Møller SGF 107 30.40 %

9 Constantin Möstl TBV 103 31.69 %

10 Kristian Sæverås LEI 102 29.82 %

11 Miljan Vujovic TVB 92 24.47 %

12 Till Klimpke WET 91 29.74 %

13 Daniel Rebmann SGB 91 27.41 %

14 Joel Birlehm HAN 89 33.09 %

15 Tibor Ivanisevic FAG 88 25.14 %
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Statistiken DAIKIN HBL Saison 2024/25
Torschützen Torhüter 
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BER    Füchse Berlin
HCExxHC Erlangen
SGFxxSG Flensburg-Handewitt
FAGxxFrisch Auf! Göppingen

STUxxTVB 1898 Stuttgart
HSVxxHandball Sport Verein
Hamburg

SCMxxSC Magdeburg
MTMxxMT Melsungen
EISxxxxThSV Eisenach
RNLxxxRhein-Neckar Löwen

HANxxTSV Hannover-Burgdorf
GUMxxVfL Gummersbach
SGBxxxSG BBM Bietigheim
THWxxTHW Kiel

LEI xxSC DHfK Leipzig
TBVxxTBV Lemgo Lippe
POTxx1.VfL Potsdamx
WETxxHSG Wetzlar

Platz Name Mannschaft Tore 7m gesamt

1 Renars Uscins HAN 108 9 117

2 Marko Grgic EIS 100 17 117

3 Mathias Gidsel BER 115 0 115

4 Ivan Martinovic RNL 74 36 110

5 Emil Jakobsen SGF 68 34 102

6 Tim Freihöfer BER 50 44 94

7 Lasse Bredekjaer
Andersson BER 85 0 85

8 Emil Wernsdorf Madsen THW 72 12 84

9 Marius Steinhauser HAN 50 31 81

10 Simon Pytlick SGF 79 0 79

11 Justus Fischer HAN 77 2 79

12 Leif Tissier HSV 74 0 74

13 Ludvig Hallbäck FAG 73 0 73

14 Frederik Bo Andersen HSV 62 11 73

15 Omar Ingi Magnusson SCM 31 39 70
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Einmal die Profis interviewen 
5- bis 14-Jährige können mit dem Star des Kids Clubs tolle Aktionen
erleben. Dazu gehören exklusive Veranstaltungen mit Füchse-Spielern
wie beispielsweise die Kinder-Pressekonferenz, bei welcher die Kleinen
als Reporter den großen Vorbildern all ihre Fragen stellen können.
Dabei geraten Kapitän Paul Drux oder Trainer Jaron Siewert durchaus
einmal ins Straucheln, doch viel öfter müssen sie schmunzeln. Ein
wahres Highlight im Kalender eines jeden Jungfans. Zu jenen gehört
auch der große Tag des Kinderhandballs. 
Darüber hinaus erhalten die jungen Mitglieder ein Willkommenspaket,
regelmäßig Post von Fuchsi, Eintritt zum Kids Club VIP-Bereich an
Familien-Spieltagen in der Max-Schmeling-Halle sowie darüber hinaus
Rabatte im Füchse-Fanshop. Na, wenn sich das mal nicht lohnt, vor
allem weil die Mitgliedschaft kostenlos ist. Die Anmeldung ist unter
fuechse.berlin/kidsclub möglich. 

Die Anmeldung der Kinder im Kids Club ist kostenfrei unter
fuechse.berlin/kidsclub möglich. 

41
Kids Club: Von klein auf ein Fuchs sein 
Um schon im frühen Alter Sportfanatiker für das Hauptstadtteam zu begeistern, dient der Fuchsi Kids Club seit nun schon drei Jahren als
erste Anlaufstelle für die jüngsten Fans, welche exklusive und einzigartige Momente erleben dürfen. 

Die Entwicklung junger Menschen – sowohl im sportlichen als auch im persönlichen Bereich – ist einer der Kernaspekte und Visionen der Füchse
Berlin. Das sieht man unter anderem daran, dass der Hauptstadt-Club beim Ranking zum HBL-Ausbildungsbonus den ersten Platz erreichte. Der
Grundstein für eine Identifikation mit dem Verein kann schon früh gelegt werden - so können auch die Kleinsten unter uns über den Kids Club mit
den Füchsen Berlin in Kontakt treten. 
Der Andrang der kleinen Fans war in den vergangenen Jahren enorm. Mittlerweile zählt der Club knapp 2300 Kids, die als Mitglieder zahlreiche
Vorteile genießen. Sie haben zudem neben den Profi-Handballern einen weiteren Helden, den sie an jedem Spieltag und darüber hinaus bestaunen:
Füchse-Maskottchen Fuchsi. In seiner Vorbildrolle zeigt er, wie man ein gutes Wohlbefinden dank einer gesunden Ernährung erlangen kann. Mit viel
Spaß animiert er zu einem aktiven Alltag. 
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Nächste Heimspiele

DAIKIN HBL So., 9.2., 18 Uhr, 1. VfL Potsdam

Champions League Do., 13.2., 18.45 Uhr, Fredericia Håndboldklub

A-Jugend Bundesliga

1. VfL Potsdam

Füchse Berlin II

So., 19.1., 16.45 Uhr, SG Flensburg-Handewitt

Mo., 23.12., 19 Uhr, SC DHfK Leipzig

Sa., 18.1., 17 Uhr, Stralsunder HV






